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Erzengelfest
Das griechische Wort Angelos, das dem deutschen Wort Engel zugrunde liegt 

bedeutet übersetzt schlicht Bote. Engel sind Boten Gottes. 
Sie bringen den Menschen eine Nachricht oder stehen ihnen helfend zur Seite.  

Am 29. September wird in der katholischen Kirche das Fest der heiligen Erzengel 
Michael, Gabriel und Rafael gefeiert. 

Jeder dieser Engel spielt eine Rolle, wenn Gott ins Leben von Menschen eingreift. 
Michael ist ein mächtiger Kämpfer gegen die Mächte des Bösen (Offenbarung 12,7-12), 
Gabriel überbringt Maria die Botschaft Gottes, dass sie Mutter von Gottes Sohn werden 

soll (Lukas 1,26-38) und Rafael ist ein schützender Gefährte, der einem jungen Mann 
auf einer gefährlichen Reise zur Seite steht (Tobit 5, 4 ff).

Die Engel können uns auf Gottes Wirken in unserem Leben hinweisen. 



Zum Schluss ein Gedicht über Engel!

Thomas Forthofer

Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein, 

die Engel.

Sie gehen leise, sie müssen nicht schrein,

oft sind sie alt und hässlich und klein,

die Engel.

Sie haben kein Schwert, kein weißes Gewand, 

die Engel.

Vielleicht ist einer, der gibt dir die Hand,

oder er wohnt neben dir, Wand an Wand,

der Engel.

Nehmen Sie sich einmal die Zeit und überlegen Sie sich: 
Wo brauche ich in meinem Leben Gottes Beistand, weil es allein schwer zu tragen ist 

und wo habe ich schon erfahren, dass mir Hilfe zuteilwurde?
Welche Menschen haben Ihnen gute Botschaften gebracht, oder dafür gesorgt, 

dass Sie ihr Leben gut meistern können?
Und wer wurde in Ihrem Leben zu einem Gefährten oder Gefährtin, und war 

vielleicht in schwierigen Situationen einfach für sie da?

Hier können Sie ca. 2 Minuten Stille halten

Dem Hungernden hat er das Brot gebracht, 

der Engel.

Dem Kranken hat er das Bett gemacht,

und hört, wenn du ihn rufst, in der Nacht,

der Engel.

Er steht im Weg und er sagt: Nein, 

der Engel.

Groß wie ein Pfahl und hart wie ein Stein –

Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein,

die Engel.

Otto Wiemer

Hier eine musikalische Fassung des Gedichts von Siegfried Fietz

https://www.youtube.com/watch?v=Z4aw4hCrNCg


